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Anhang 1 

Übersicht Vorrangprüfung, Bewilligungspflicht und arbeitsmarktliche Massnahmen nach Art. 59d AVIG Stand 13.03.2019 

Bewilligung / Nationalität 
GesuchstellerIn 

Status Ehegatte Bewilligungsvoraussetzungen / -einschränkun-
gen 

Bewilligungs-
pflicht 

Vorrangprü-
fung 

AM nach Art. 59d AVIG 

CH und C-Bewilligung - Keine Nein Nein Möglich 

EU / EFTA (EU-27) - Keine1 Nein Nein Möglich 

Kroatien - Einhaltung der Lohn- und Arbeitsbedingungen Ja Ja Möglich 

Angehörige (Ehegatten, Kin-
der) im Familiennachzug 

CH, C und B EU/EFTA, 
C und B Drittstaaten, 
(sofern ohne Integrati-
onsvereinbarung)  

Keine2 Nein Nein Möglich 

B 
Drittausländer 

- Keine3 Nein Nein Möglich 

Angehörige im Familien-
nachzug (FNZ) mit Integrati-
onsvereinbarung 

B und C (Drittstaaten) Keine Nein Nein 
Nicht möglich, da Integrations-
massnahmen durch die Ge-
meinden 

B mit Status Flüchtling - Einhaltung der Lohn- und Arbeitsbedingungen Nein Nein 
Nicht möglich, da Integrations-
massnahmen durch die Ge-
meinden 

F Ausländer mit vorläufiger 
Aufnahme  
 

- 
Einhaltung der Lohn- und Arbeitsbedingungen 
 

Nein Nein 
Nicht möglich, da Integrations-
massnahmen durch die Ge-
meinden  

F als vorläufig aufgenomme-
ner Flüchtling 
 

- Einhaltung der Lohn- und Arbeitsbedingungen Nein Nein Nicht möglich 

Angehörige F Einhaltung der Lohn- und Arbeitsbedingungen Nein Nein Nicht möglich 

N 
Asylsuchende 

- 
Dreimonatiges Arbeitsverbot kann auf sechs Mo-
nate ausgedehnt werden. Nur Bewilligung einer 
vorübergehenden Tätigkeit (auf Widerruf). 

Ja Ja Nicht möglich 

L 
Kurzaufenthalter Drittauslän-
der 

- 
L-Bewilligung wird für einen bestimmten Zeitraum 
(Anstellungsdauer) ausgestellt. 

Ja 
Ja, vor jeder 
neuen Bewil-
ligung 

Nicht möglich 

 

                                                           

1 Bewilligungseinschränkungen gibt es keine, wenn die Person über eine B zum Erwerb verfügt. Falls die Person über eine B erwerbslos, Student oder dergleichen verfügt, muss bei einer Aufnahme 
einer Erwerbstätigkeit die Bewilligung angepasst werden (Gesuch mit Arbeitsvertrag notwendig). 

2 Haben kroatische Staatsangehörige eine L-Bewilligung im Rahmen des Familiennachzuges, ist der Stellenantritt bewilligungspflichtig (Lohn- und Arbeitsbedingungen). 
3 Bewilligungseinschränkungen gibt es keine, wenn die Person über eine normale B zum Erwerb ohne spezielle AWA-Bedingungen verfügt. Falls die Person über eine B erwerbslos, Student oder 

dergleichen verfügt oder vom AWA die Einschränkung gilt, dass er die Stelle nicht wechseln darf (z.B. Profisportler, Imame etc.), ist eine Erwerbsaufnahme oder Stellenwechsel bewilligungspflichtig. 


